
Zusätzliche Informationen

Eine Initiative der Evangelischen Landeskirche 

in Baden und des Diakonischen Werks Baden

Gemeinsam alt werden und das 

Zusammenleben im Dorf, im Quartier, 

im Stadtteil gestalten
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www.sorgende-gemeinde-werden.de
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Lasset uns nicht lieben 
mit Worten, sondern 
mit der Tat und mit der 
Wahrheit 1 Joh 3,18

30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"
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Der demographische Blick auf unsere Lebenszeit

30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"
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30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"

Die Idee: Kirche mit anderen!

Kommune

Weitere Akteure 
im Sozialraum

Diakonie vor Ort

Handel- und 
Wirtschaft

➢ Generationenübergreifende 

Angebote aus dem Blick-

winkel älter werdender 

Menschen initiieren, fort-

schreiben oder unterstützen

➢ Informations-, Kommuni-

kations- und Vernetzungs-

möglichkeiten entstehen 

lassen 

➢ Beständigkeit, Nachhal-

tigkeit und Verlässlichkeit 

unter den Beteiligten 

fördern



Zusätzliche Informationen

5

• Geld:
- bis  € 10.000 

30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"

Beratung und/ oder Geld für Projekte

• Voraussetzungen: 
- mindestens ein Kooperationspartner
- das Projekt folgt dem Grundgedanken der Sorgenden Gemeinschaft: 

die Sorge für andere, gemeinsam mit anderen

• Förderbeispiele:
- Moderationsprozesse
- Stellenanteile für Koordination und Projektentwicklung
- Bildungs- und Fortbildungsveranstaltungen
- Allgemeiner Geschäftsaufwand
- Anschaffungen

• Beratung: 
- Bedarfsermittlung
- Projektgestaltung
- Begleitung etc.
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Kriterien für die Praxis

1. Ziel – Generationenverständnis 

2. Ehrenamt/ Freiwilligendienst/ Bürgerschaftliches Engagement

3. Kooperation Kirche und Diakonie

4. Vernetzung/ Netzwerke/ Kooperationspartner

5. Nachhaltigkeit, Beständigkeit

6. Finanzierungsmöglichkeiten

Fußzeile hinzufügen
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Beispiel Bruchsal

Corona 2020:

➢ Kontaktbeschränkungen

➢ Vereinsamung „zu schützender Menschen“

Luthergemeinde:

➢ 3.900 Mitglieder

➢ 965 über 65 Jahre

Evangelisches Altenzentrum Diakonieverein Bruchsal e.V.:

➢ Betreutes Wohnen

➢ Seniorenwohnen 

➢ Stationäre Pflege etc.

Ziel: 

> Kontakte ohne Körperkontakt 
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Digitaler Besuchsdienst/ IT 
Support für Senioren 

um digital in Kontakt zu 
bleiben

Das Projekt und seine Beteiligten
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Luthergemeinde 

Bruchsal

10 Tablets und 

Mitarbeiterzeit

Online Besuchsdienst

im EAZ durch Engagierte 

aus der Kirchengemeinde

Online Besuchsdienst 

ausbauen: Berufsschule, CSR–

Projekte mit Firmen und 

Organisationen. Ausbau des 

Tablet-Bestandes

IT – Support als Anlaufstelle 

für Senioren mit digitalem 

Erklärungsbedarf soll aufge-

baut und betrieben werden



Zusätzliche Informationen

10

Begegnung und 
Kommunikation

It-Support/Digitaler Besuchsdienst in Bruchsal 
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Menschen mit wenig Sozialkontakten, motorisch 
eingeschränkte Personengruppen, unerfahrene Mediennutzer; 

Menschen mit vielen Jahren Lebenserfahrung
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Schriesheim
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Begegnungszentrum „Dorfcafé Altenbach“
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Zielfoto

Eine ältere Dame sitzt bei einer Tasse Kaffee auf der sonnendurchfluteten 

Terrasse und beobachtet spielende Kinder. In einer Ecke des Cafés sitzen 

Jugendliche und warten auf den Beginn ihrer Gruppenstunde. In der 

Küche stehen zwei Engagierte mit zwei weiteren Jugendlichen und backen 

Kuchen. An einem Tisch haben sich Senioren mit einigen Schülern 

getroffen, um die Schulpatenschaften zu besprechen. Etwas unsicher 

erscheinen Tagestouristen im Eingang der Kirche und werden von einem 

freundlich und aufmuntern dreinschauenden Ehrenamtlichen begrüßt und 

zum Verweilen animiert.

30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"
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Weitere Beispiele: 

➢ Trefftisch in Boxberg

➢ Kirche@home

➢ Generationen-Podcast

➢ Lokale Allianz für Demenz – „Aufgeblüht“

➢ Rikscha in Feudenheim

➢ Mittagstisch und Vesper im Gemeindehaus

➢ Das grüne Haus – Alltagsberatung zum Umweltschutz (Begegnungszentrum)

➢ Türöffner 

➢ Gemeindehäuser als Coworking-Places
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Boxberg:

Generationen-Netzwerk

Mannheim:

Generationen-Mentor*innen

Leimen:

Gemeinsamer Mittagstisch & „Vesper ab 6“

Emmendingen:

„Gesundheitsbegleitung als Teil der 

sorgenden Gemeinde“

Wollmatingen: „Fit fürs Leben“Schopfheim:

Ehrenamtlicher Besuchsdienst  

„Lichtblick“

Lauchringen: „Pflegeunterstützer“

Elzach-Oberprechtal:

Seminartag Konzeptentwicklung 

„Sorgende Gemeinde werden“

Villingen: „Wenn Mutter und Vater fehlen – Du, ich vermisse dich“
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Unser Thema heute: 

Was für eine Kirche wollen wir? 

Gemeinsam oder Einsam??? 

Unsere Werte, Vorstellungen und Ziele

Fußzeile hinzufügen
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Leitfragen an Projekte und Initiativen

1. „Was“ wollen wir konkret tun? Bedarf vor Ort? Unsere Werte? Welches 

Problem lösen wir? Was wollen wir anbieten?

2. „Wie“, mit welcher Qualität wollen wir unser Angebot machen?

Anforderung an uns selbst. Welche Ressourcen, personelle bzw. 

finanzielle, haben bzw. brauchen wir? Zusammen mit Partnern?  

3. „Warum“ wen wollen wir erreichen? Mit was sprechen wir die 

Menschen an, warum sollen sie zu uns kommen? …..

Fußzeile hinzufügen
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„In Dir muss brennen, was Du 

in anderen entzünden willst“
Thorsten Hadeler, Zitate für Manager, Wiesbaden 2000, S. 257
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
barbara.schulte@ekiba.de

www.sorgende-gemeinde-werden.de

30.03.2022 Projekt "Sorgende Gemeinde werden"

mailto:barbara.schulte@ekiba.de

